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„Gut, dass es die Pfarre gibt“ 
(Motto für die Pfarrgemeinderatswahl 2012) 

Alle Kinder, Jugendlichen, Frauen und Männer unserer Pfarre leben und 
gestalten Kirche vor Ort, durch uns alle bekommt sie ein „Gesicht“. 

Pfarrfoto am 15. August 2011 nach dem Gottesdienst  

Folge144 / März 2014



2

Pfarrblatt Hagenberg			    		                Folge 144/März 2014

Pfarrassistent 
Bruno Fröhlich
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Entscheidungen treffen 
einen klaren Blick für das Wes-
entliche bewahren
aus den Quellen schöpfen 
im Licht Gottes gehen
Leben, weil Gott Leben schenkt

…Gedanken, die mir beim Lesen 
der Evangelien für die Sonntage in 
der Fastenzeit in den Sinn gekom-
men sind und über die wir im Litur-
giekreis bereits gesprochen haben. 
Wenn wir uns in den kommenden 40 
Tagen auf das Osterfest vorbereiten, 
so können diese Texte für uns wie 
Wegweiser sein. Wegweiser zu einem 
erfüllten Leben.
Wie Jesus in der Wüste versucht 
wurde, so sind auch wir mit Versu-
chungen konfrontiert, die letztlich 
von uns Entscheidungen fordern: 
Woran hänge ich mein Herz? Was 
zählt wirklich im Leben? Was für ein 
Mensch möchte ich sein/werden?
Und dabei gilt es, sich den Blick 
dafür zu bewahren, was tatsächlich 

wichtig ist für ein geglücktes Leben. 
Es ist unmöglich Kraft, aus sich 
selbst zu schöpfen. Je mehr wir zu 
tun haben, je weiter wir uns „aus 
dem Fenster lehnen“, umso mehr 
brauchen wir auch jemanden, der 
uns an den Füßen hält.

Das heißt, sich auch die Frage zu 
stellen: Was gibt meinem Leben Halt, 
wer hält, wer trägt mein Leben? Und 
von wem weiß ich mich letztlich 
beschenkt?
Diesen Fragen nachzugehen, dazu ist 
uns die österliche Bußzeit geschenkt 
– eine Zeit des Fastens. Bewusstes, 
heilsames Fasten ist keine Erfind-
ung unserer Zeit. Sie ist eine uralte 
Kult(ur)handlung des Menschen. Es 
ist kein Selbstzweck, sondern zielt 
über sich selbst hinaus und öffnet den 
Weg zum anderen und somit auch zu 
Gott, denn ich kann nicht sagen: „Ich 
liebe Gott und schimpfe über meinen 
Nächsten.“ Fasten soll eine zuku-
nftsorientierte, positive Haltung der 
Umkehr zu Gott und der Zuwendung 
zum Nächsten sein.
Wir sind eingeladen, uns mit ganzem 
Herzen dem zuzuwenden, der für uns 
der Gott des Heils und des Lebens 
ist.
Fasten kann sehr vielseitig sein. 
Zum Einen der Verzicht auf bestim-
mte Speisen, andererseits auch der 

Verzicht auf Tratsch und Klatsch, 
auf falsche Aussagen und Lügen. Oft 
kann das Fasten an Worten heilsamer 
sein als der Verzicht auf Speisen.
Fasten kann auch bedeuten, wieder 
mehr hinzuhören, mit jemandem ein 
klärendes Gespräch zu führen und 
eine Atmosphäre des Vertrauens zu 
schaffen. Aus der Zurückgezogenheit 
wieder einen Weg zu den Menschen 
zu finden, offen zu werden für die 
Sorgen und Ängste, für die Trauer 
und die Hoffnungen der Menschen 
um uns und in dieser Welt.
Durch diese Reinigung von Innen 
können wir zu dem finden, der das 
Leben will und es in Fülle will, zu 
dem, der schenkt, was wir zu Ostern 
feiern – Auferstehung und neues 
Leben – zu Gott.
Auch wenn wir alle wissen, dass das 
Leben vergänglich ist, so feiern wir 
zu Ostern, dass Gott selbst aus dieser 
Vergänglichkeit anderes, neues, 
erlöstes Leben erwecken kann - und 
das nicht erst nach diesem Leben, 
sondern hier und jetzt.

…so wünsche ich Ihnen, dass Sie 
den Mut fassen – zu fasten.
Dass Sie das Gebet als Quelle der 
Kraft neu entdecken, den Blick für 
die Mitmenschen wieder schärfen, 
wohlwollend auf sie zugehen und 
wertschätzend auch in deren Abwe-
senheit von ihnen sprechen ,und 
dass wir uns durch die gemeinsamen 
Feier der Gottesdienste - ob Andacht,  
Wortgottesfeier oder Eucharistief-
eier - auch als Pfarrgemeinde auf das 
Osterfest vorbereiten.. 
So kann Ostern für uns alle ein Fest 
der Hoffnung werden, denn das letzte 
Wort heißt LEBEN.

Bruno Fröhlich
Pfarrassistent
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Gib mir zu trinken.

Am Faschingsmontag, 3.3.2014, ab 14:00 Uhr lädt die KFB alle sehr 
herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag ins Pfarrheim ein.
Familienfasttag, Freitag, 14. März 2014. Die Katholische Frauenbewe-
gung bittet um ihre Spende, lädt zu den Gottesdiensten am 15. und  16. 
März und zum Suppenessen am Sonntag, 16. März ab 10:00 Uhr.

Wir laden wieder recht herzlich 
zum Palmbesen- und Türkränzebin-
den am Donnerstag 3. April 2014 
um 19:00 Uhr ins Pfarrheim ein.
Auch heuer bitten wir wieder 

verschiedene Grünzweige, Palm-
kätzchen, Buchsbaum, Segen-
baum,... mitzubringen. 
Wir bitten um Eure Unterstützung 
und viele helfende Hände!
 

Am Samstag, den 5. April und am 
Sonntag, den 6. April werden die
Palmbesen und Türkränze zum 
Verkauf angeboten.
 

DANKE!

Da war ein Brunnen, und es kamen 
viele Menschen dorthin, um Wasser 
zu holen. Jeder, der Wasser brauchte, 
musste es aus dem Brunnen holen. 
Auch die Frau kam mit ihrem Krug, 
so wie immer. 
Beim Brunnen war ein Fremder. 
Eigentlich hätte er gar nicht mit der 
Frau reden sollen, denn seine und ihre 
Vorfahren redeten auch nicht mit-
einander. Er hätte nicht mit ihr reden 
sollen, weil sie ein Leben führte, das 
vielen nicht gefällt.
Der Mann heißt Jesus und er bittet die 
Frau um Wasser. Sie reden mitein-

ander und so wichtig wie das Wasser 
zum Trinken wird auch das, worüber 
die beiden reden. Worauf die Frau 
mit ihrem Volk hofft, erzählt sie. Es 
ist das Kommen Gottes, auf das alle 
warten. Jesus erstaunt die Frau, als er 
sagt, dass er ihre Hoffnung erfüllen 
kann, dass Gott ganz nahe ist. 
Durch das Treffen mit Jesus wird das 
Herz der Frau voll. Seine Worte stillen 
ihren Durst, er hat ihr gegeben, was 
sie braucht.
Hast du auch Durst? Was kann deinen 
Durst stillen? Was brauchst du zum 
Leben?

Die Geschichte von der Frau am Jakobs-
brunnen hörst du am 3. Fastensonntag, 

den 23.3.2014 im Pfarrgottesdienst. 

Das Kinderliturgieteam lädt dazu herzlich 
ein! Speisensegnung ist am 19.4.2014 um 

15:30 in der Pfarrkirche Hagenberg.

Wir wünschen dir und deiner Familie ein 
frohes Fest der Auferstehung!
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Gemeinsam mit der Jungschar der Pfarre 
Pregarten fahren wir heuer von 1. bis 5. 
September nach Spital am Pyhrn auf Jung-
schar- und Ministrantenlager.

Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 
acht und vierzehn Jahren sind recht herzlich 
eingeladen, uns zu begleiten.
Zettel zum Anmelden sind ab Mitte März im 
Jungscharraum bzw. am Schriftenstand in der 
Kirche zu finden. Die Anmeldungen können 
dann jederzeit bei mir oder Verena Anzinger 
abgegeben werden.     

Anmeldeschluss ist der 
1. Juni 2014.
Außerdem brauchen wir für die Lager-
Woche noch Köchinnen und/oder Köche.

Falls Sie sich vorstellen können, eine Woche 
lang hungrige Jungscharkinder, Ministranten 
und deren Begleitpersonen zu verköstigen, 
melden Sie sich bitte bei mir.

Anna Blumauer:
0680 / 20 96 910 bzw. 07236 / 65 70

 Jungschar & Ministranten
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11 Sternsingergruppen – 47 Kind-
er, Jugendliche und Erwachsene 
– sind von 27. Dezember 2013 bis 
4. Januar 2014 in ganz Hagenberg, 
Loibersdorf und Gauschitzberg 
unterwegs gewesen und haben 
dabei 6577,6 Euro an Spenden 
gesammelt.
Ein herzliches Danke allen 
Sternsingern und ihren Begleitper-
sonen, die sich (teilweise schon 

seit Jahren) so fleißig engagieren. 
Ohne sie wäre die Durchfüh-
rung der Sternsingeraktion nicht 
möglich. Schließlich bedanke ich 
mich auch bei allen anderen, die 
die Dreikönigsaktion unterstützen 
und damit zeigen, dass sie auch 
jene Menschen nicht vergessen 
haben, denen es schlechter geht 
als uns.
Anna Blumauer

Wir ratschen …
In den Tagen der Karwoche 
werden Kinder und Jugendliche 
wieder von Haus zu Haus unter-
wegs sein und mit den Ratschen 
an den Tod Jesu erinnern. Sie 
bitten dabei um deine/Ihre Spende 
für die Jungschar- und Ministran-
tInnenkasse.
Danke im Voraus für deine/Ihre 
Unterstützung!

BadefahrtAm 22. März 2014 findet die heurige Badefahrt von Jungschar und Minis-tranten statt.Anmeldungen liegen im Jungscharraum 
und am Schriftenstand in der Kirche.
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Haussammlung 2014 Auch heuer werden wieder Männer und 
Frauen aus unserer Pfarre im April und Mai 
ehrenamtlich unterwegs sein und um Ihre 
Spende bitten. Das gespendete Geld kommt 
Menschen in Not in Oberösterreich zugute, 
die bei der Caritas Hilfe suchen. 
Danke an alle HaussammlerInnen, die wie-
der von Tür zu Tür gehen, um Menschen in 
Not in unserem Bundesland zu helfen!
Wir suchen dringend HaussammlerInnen, 
da nicht mehr alle Gebiete (z. B. oberer 
Stöcklgraben) abgedeckt werden können! 
Wenn Sie sich vorstellen könnten, die-
sen wertvollen Dienst zu leisten, melden 
Sie sich bitte bei Margit Weiß (Tel.: 
07236/20813).

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre 
Spende!

1,2,3... Piraten kommt herbei

Zur Faschingszeit tauchen die Kinder der gelben 
Gruppe in die aufregende Welt der Piraten. Gemein-
sam mit KäptenSharky und seinen Freunden lernen 
wir das Piratenleben kennen. Dazu singen wir 
Lieder, hören spannende Geschichten, betrachten 
Bilderbücher, gestalten den Gruppenraum um und 
basteln unsere eigenen Piratenhüte. Als Höhepunkt 
feiern wir ein Piratenfest. An diesem Tag findet 
die Kapitänsprüfung statt und wir begeben uns auf 
Schatzsuche. Im Anschluss stärken wir uns mit 
einer richtigen Piratenjause, die von den Eltern der 
Kinder gebracht wird.

Kindergarten & Krabbelstube
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Eine Mutter ist überlastet oder 
schwer erkrankt und braucht 
jemanden für die Kinder und den 
Haushalt. Eine Situation, die rasche 
und kompetente Hilfe erfordert. 
Ein älterer Mensch möchte auch im 
Alter in seiner vertrauten Umge-
bung leben, braucht aber bei vielen 
kleinen Handgriffen Unterstützung. 

Die Mobilen Familien- und Pflege-
dienste der Caritas für Betreuung

und Pflege kommen zu Ihnen nach 
Hause, wenn Sie Unterstützung im
Alltag brauchen:
Mobile Familiendienste
Mobile Pflegedienste

Information:
Caritas für Betreuung und Pflege
Mobile Familien- und Pflegedienste
für den Bezirk Freistadt
Pflegedienste: 0676/87762564
www.mobiledienste.or.atM
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Passionssingen + Konzert
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Konzert mit Violine und Orgel
Samstag, 24. Mai 2014, 20:00 Uhr, 

Pfarrkirche Hagenberg

Alexandra Hochhold, Violine
Josef Gasser, Orgel

Die beiden Musiker sind Studenten an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst in Wien, wo sie sich zu ge-
meinsamer kammermusikalischer Tätigkeit entschlossen ha-
ben. Sie sind beide Jahrgang 1989, haben ihr Bakkalaureat-
sstudium mit Auszeichnung bereits abgeschlossen und schon 
einige Preise, u.a. beim Wettbewerb „Prima la musica“, erhalten.

Vorverkauf: Unimarkt Neuburger und Elli Weilguni (Tel. 0664 / 
63 34 439): € 8.- (Jugendliche/Studierende € 3.-)
Abendkassa: € 10.- (Jugendliche/Studierende € 5.-)

Wer an die Auferstehung glaubt

Ostern ist das Fest der 
Auferstehung,
das Fest des Jungseins, das Fest 
des ewigen Lebens.
Wer an die Auferstehung glaubt,
wird niemals alt, kann immer 
neu anfangen,
findet in der schwärzesten Nacht
immer einen leuchtenden 
Morgen.
Wer an die Auferstehung glaubt,
braucht keine Angst vor dem 
Leben zu haben,
braucht vor Leid und Tod nicht 
zu verzweifeln.
Ostern! Zeit des Neuwerdens.
Leben in der Freude. Christus ist 
auferstanden.
Aller Tod ist überwunden, aller 
Pessimismus am Ende.

Phil Bosmans
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Wartberger Chor „pro musica“ 
gastiert erneut in der Pfarrkirche 
Hagenberg
So., 27. April 2014, 16.00 Uhr

„Die Marktgemeinde Hagenberg ist für uns eine 
zweite musikalische Heimat, betrachtet man die 
vielen zahlreichen Konzerte, die wir bereits an diesem 
Ort veranstaltet haben. 
Dabei blieben uns neben Auftritten im Festsaal des 
Schlosses besonders das Requiem von W. A. Mo-
zart und das Passionskonzert in der wunderschönen 
Pfarrkirche von Hagenberg in Erinnerung“ resümiert 
Chorleiter Helmut Wagner.

Erneut wird der Wartberger Chor „pro musica“ das 
kulturelle Geschehen in der Gemeinde Hagenberg 
durch seinen Konzertauftritt mit Gospels, Spiritu-
als und afrikanischen Liedern bereichern, zumal die 
Pfarrkirche Wartberg durch die Renovierungsarbeiten 
in dieser Zeit dem Vokalensemble nicht zur Verfü-
gung steht.
Neben bekannten Gospels und Spirituals darf man 
mit besonderer Neugier auf das afrikanische Stück 
„Zimbe“ des englischen Komponisten Alexander 
L'Estrange gespannt sein, das erstmalig in Österreich 
zur Aufführung kommt. Das Werk wurde für einen 
gemischten Chor, für einen Kinderchor, Klavier, E-
Bass, Saxophon, Schlagzeug und Percussion kompo-
niert.
Die „power kids“ der Gemeinde Wartberg und der 

Neuen Mittelschule Rainbach kommen im Beson-
deren zum Einsatz und werden ebenso mit dem 
gemischten Chor einige Highlights von Tore W. Aas, 
Leiter des „Oslo Gospel Choir“, zum Besten geben.
Karten sind bei den Akteuren, im Unimarkt Neuburg-
er, in der Raiffeisenbank, in der Pfarrkanzlei und bei 
Elli Weilguni (Tel 0664/63 34 439) erhältlich.

Spiritual-Gospel-Konzert

kb
w

 lä
dt

 e
in

:



Pfarrblatt Hagenberg			    		                 Folge 144/März 2014

8

aus der Bibliothek

A
us

er
le

se
ne

s

von Jean-Pierre Sageder

Nachlese zu Nikolausfeier

Zu unserer Nikolausfeier am 5. Dezember 
kamen ca. 50 Kinder und ebenso viele Er-
wachsene. Die zahlreichen Kinder begrüßten 
den Nikolaus mit einem Lied und hörten dann 
gespannt den Geschichten aus dem Leben des 
heiligen Nikolaus zu. Nach einem gemeinsamen 
Abschlusslied gab es wieder selbstgebackene 
Lebkuchennikoläuse, Mandarinen und Süßig-
keiten für die Besucherinnen und Besucher. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei den 
vielen fleißigen Händen, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben. Besonders 
hervorheben möchte ich diesmal Herta Aistleit-
ner, die uns wie jedes Jahr die vielen liebevoll 
verzierten Nikoläuse spendeete.

Auszug aus dem Jahresbericht 2013

Der Medienbestand beträgt mit Jahresende 7899 Me-
dien (Bücher, Spiele, Hörbücher, DVDs). 2013 wurden 
743 Medien neu angekauft. 3920 BesucherInnen fre-
quentierten die Bibliothek und unser Veranstaltungen. 
Wir konnten eine Steigerung der aktiven LeserInnen um 
37 % feststellen, was sich auch bei den Entlehnungen 
(12065) mit einer Steigerung von 17 % niederschlug. 
Um dies bewältigen zu können, wurden vom Team 
durchschnittlich 19 Stunden/Woche an Zeit investiert. 
Für Interessierte liegt der Jahresbericht in der Biblio-
thek auf.

Aktuelles   

Im Jänner jährte sich der Todestag von Thomas Bern-
hard zum 25. Mal. Aus diesem Grund haben wir für 
Sie Bücher und Hörbücher von und über diesen öster-
reichischen Schriftsteller zusammengestellt. Auch der 
neue Roman „Die Murau Identität“ von Alexander 
Schimmelbusch, in dem ein Journalist nach dem noch 
lebenden Thomas Bernhard sucht, liegt bereit.
Im Jänner und Februar sind bereits wieder viele Medien 
angekauft worden, diese warten auf Sie in Ihrer Bib-
liothek. Unter www.biblioweb.at/hagenberg finden Sie 
unser gesamtes Angebot.
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Das Bibliotheksteam   

Öffnungszeiten: So: 8:45 – 10:30, Do: 17:00 – 19:30 
(wenn Feiertag, dann wie Sonntag)
Email: hagenberg@bibliotheken.at
Sie können unter www.biblioweb.at/hagenberg  
in unserem aktuellen Katalog stöbern.

In eigener Sache:

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt 
ist am 18. Mai 2014. Die Ausgabe erfolgt am 
1. Juni 2014. Sollten Sie Themen- oder Ge-
staltungsvorschläge haben oder mitarbeiten 
wollen, melden Sie sich bitte beim Team!

IMPRESSUM:

Für den Inhalt verantwortlich: 
Das Pfarrblattteam: H. Bergsmann, K. Blu-

mauer, Bruno Fröhlich, G. Fröhlich-Aichinger, 
J. Hennebichler, V. Langthallner

Herausgeber: Pfarre 
Hagenberg, Vervielfältigung: 

Pfarre Hagenberg

Ein frohes Osterfest, alles Gute 
und Gottes Segen für die kommende 

Fastenzeit wünscht Ihnen 
das Redaktionsteam
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„Auf der Alm" -  eine tolle 
Ballnacht!
Unter diesem Titel lud der PGR 
am 7.2. um 2014 zum Pfarrball. 
Zu unserer großen Freude konnten 
wir viele Besucher in dem zum 
Thema passend dekorierten Pfar-
rheim willkommen heißen. Die 
neu gegründete MV-BigBand, 
bestehend aus Musikern des MV 
Hagenberg, spielte erstklassige 

Tanzmusik. Die Turnerinnen 
„50+", die „ASKÖ-Rhythmische 
Gymnastik“ und die „Kulmer" 
bereicherten mit ihren Beiträgen 
den Abend noch zusätzlich und 
brachten noch mehr Schwung in 
das Ballgeschehen. Die ausdau-
erndsten Besucher verließen das 
Pfarrheim vergnügt und etwas 
müde erst um 5.00 Uhr früh.
Ich bedanke mich beim Ballkomi-

tee und den vielen „kleinen Helfer-
lein" rund um den Ball für ihre 
Arbeit und bei den Besuchern für 
ihr Kommen.

Hinweis: Auf unserer Homep-
age finden Sie Fotos rund um das 
Ballgeschehen.

Helga Riernößl

Pfarrfasching 2014
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Unser neues Frühlings- und Sommerprogrammheft ist 
fertig und wir haben wieder ein umfangreiches Programm 
für euch und eure Kinder erstellt:
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ERSTE-HILFE-KURS 
für Säuglinge und Kleinkinder
Zwei Abende von jeweils 19:00-
22:00 Uhr, 10.3.2014, und 
17.3.2014 im Spielgruppenraum

UMTAUSCHBASAR: 
14. und 15.3.2014
Annahme der Waren: Fr.,14.3.2014 
17:00-19:00 Uhr, Verkauf: Sa. 
15.3.2014 von 9:00-11:00 Uhr

KASPERLTHEATER: 
Do., 10.4.2014
Die Gis-Kasperlbühne wird für uns 
das Stück „Die verschwundenen 
Ostereier“ spielen, um 15:30 Uhr 
geht’s los! Komm auch du vorbei!

WALDNACHMITTAG für 
Kinder von 0-6 Jahren: 
Fr.,9.5.2014
Macht euch mit uns auf den Weg 
zur Kumpfmühle und sucht mit 
uns die Zwergerl! Mitzunehmen 

sind eine Jause, Picknickdecke und 
ein Korb oder eine Schachtel für 
die gesammel-ten Schätze!

BESUCH BEI DER FEUER-
WEHR: 
Fr., 6.6.2014, 15:00-17:00 Uhr
Wir wünschen euch viel Spaß  bei 
unseren Aktivitäten und freuen uns 
schon auf euch und euer Kommen!

Maria Anzinger und das Zwergerl-
treff- Team

Kinder–Wortgottes-Feier 
(kurz: KiWoGo) im Spiel-
gruppenraum (0 – 7 Jahre)
Wenn Sie am Sonntag während 
des Gottesdienstes schon einmal 
ein Rumoren, leises (oder sogar 
lautes) Getrappel und Musik aus 
dem Nebenraum gehört haben: 
Auch „nebenan“ wird Gottesdienst 
mit den Kleinen unserer Pfarre 

gefeiert. Das Kinder-Wortgottesdi-
enst-Team bilden: Brigitte Bauer, 
Barbara Brandl, Sieglinde Puss-
Inreiter, Martina Tröbinger und 
Michaela Wiesinger. Mit allem, 
was wir an Talenten mitbringen, 
bemühen wir uns, einen Gottesdi-
enst für die Kleinen in der Pfarrge-
meinde zu gestalten. Der Spiel-
gruppenraum bietet eine heimelige 
Atmosphäre. Eine Feierkerze steht 

als Zeichen für Gottes Gegenwart 
in der Mitte. Wir teilen Brot und 
erleben Gemeinschaft. Termine 
werden mit Flyern im Kindergar-
ten und in der Spielgruppe bekannt 
gegeben. Auch in der Wochen 
- Gottesdienstordnung der Pfarre 
sind die Termine zu finden.
Wir freuen uns auf dein Mitfeiern!
Nächster Termin: 30. März 2014



Reinigungskraft gesucht…
Frau Monika Kiesenhofer wird 
ihre Tätigkeit als Reinigungs-
kraft beenden, da das  Ausmaß 
an Reinigungsstunden ab 1. Juni 
2014 erhöht wird.

Daher suchen wir  eine ver-
lässliche Reinigungskraft für die 
Pfarre und ab Juni auch für die 
Büroräume der Caritas Mobile 
Dienste im OG des Pfarrhofes. 
Anstellungsausmaß: 4 Stunden/
Woche, ab Juni 7 Stunden/
Woche.
Bei Interesse schreiben Sie bitte 
eine Bewerbung bis spätestens 
20. März 2014 an das Pfarramt 
Hagenberg, Kirchenplatz 3. Die 
Entlohnung erfolgt nach dem 
Kollektivvertrag der Diözese 
Linz.

Kommunion vor Ostern…
Gerne bringen unserer Kommu-
nionspender kranken und alten 
Menschen die Kommunion vor 
Ostern ins Haus. Wenn Sie einen 
Besuch wünschen, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 28. März 
im Pfarrbüro.

Neue Tarife
Laut Bischöflichem Ordina-
riat wurden die Gebühren für 
die Messintentionen mit Jän-
ner 2014 folgend festgelegt: 
Eine Messe ohne musikalische 
Gestaltung € 9,- und eine Sing-
messe € 15,-. 

Friedhof
Wie bereits in der letzten Aus-
gabe des Pfarrblattes mitgeteilt, 
wird es im Frühling ein neues 
Mülltrennsystem am Friedhof 
geben. DANKE allen, die auch 
bis jetzt dafür Sorge tragen, dass 
am Friedhof durch sorgfältige 
Entsorgung des Mülls Ordnung 
herrscht.

Bitte kaputte Grabeinfassungen 
(aus Holz), sowie Holzkreuze 
(vom Begräbnis) privat ent-
sorgen – und nicht hinter der 
Aufbahrungshalle lagern. Eben-
falls sind Kränze und Gestecke 
von Begräbnissen zuhause zu 
entsorgen oder in Absprache mit 
der Gärtnerei, die die Entsor-
gung übernimmt.

Bei Fragen und Anliegen, die 
den Friedhof und die Friedhofs-
verwaltung betreffen, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro bei 
unserer Pfarrsekretärin Frau 
Monika Kiesenhofer -  und 
nicht mehr  bei Herrn Gerold 
Hametner. Er hat seine Tätigkeit 

als Friedhofsverwalter mit 31. 
August 2013 beendet!

Obergeschoß im Pfarrhof 
vermietet
Ab 1. Juni 2014 werden von der 
Caritas Mobile Dienste Räume 
als Büroräume angemietet.

Ehejubiläen 2014
Alle Paare, die heuer ihr 
25/40/50/60/65/70-jähriges 
Ehejubiläum feiern, sind am 
Pfingstmontag, 9. Juni, um 9:15 
zu einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche eingeladen. 

Zu einem Abend unter dem 
Titel „ Gemeinsame Jahre“, 
am Mittwoch, 14. Mai 2014, 
um 19:30 Uhr lade ich alle 
Jubelpaare ins Pfarrheim ein. 
An diesem Abend werden auch 
die organisatorischen Belange 
rund um das Fest besprochen. 
Alle Paare, die in Hagenberg 
geheiratet haben, bekommen 
eine schriftliche Einladung. 
Alle Paare, die in einer anderen 
Pfarre einander das Sakrament 
der Ehe gespendet haben, sind 
ebenfalls herzlich eingeladen 
ihr Ehejubiläum gemeinsam mit 
ihren Familien bei uns mitzufei-
ern.

Bitte melden Sie sich bis 10. 
Mai im Pfarrbüro, wenn Sie 
den Festgottesdienst mitfeiern 
wollen.
					   
Bruno Fröhlich
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Pfarrchronik

Durch die TAUFE in die 
Gemeinschaft der Chris-

ten aufgenommen…

Janis Egger, Veichter
Leon Kiesenhofer, Anitzberg
David Waldhör, Loibersdorf

Jan Oirer, Anitzberg
Johanna Edlmayr, Schmied-

weg, Unterweitersdorf
Maximilian Rupert Spiß, 

Veichter

Durch den TOD ins neue 
Leben bei Gott gegan-

gen…

Otto Novy, Dr. Krenner Straße
Hermine Einfalt, Wimmerfeld

Erwin Biberhofer, 
Stöcklgraben

Stand 1.12.- 2.3.2014



Termine

Pfarrblatt Hagenberg			    		               Folge 144/März 2014

12

M
är

z,
 A

pr
il,

 M
ai

, J
un

i 2
01

4

Alle Termine auf 
www.pfarre-hagenberg.at

März

Sa., 1. Jugendliturgie zum Beginn 
der Firmvorbereitung, 19:15
Mo., 3.	Rosenmontag, gemüt-
liches Beisammensein für alle, 
14:00, Pfarrheim, KFB
Mi., 5. Aschermittwochgottes-
dienst mit Auflegung des Aschen-
kreuzes, 19:00
Di., 11. Vortrag Mag. Födinger: 
„Humor ist das Salz des Lebens“ 
19:30, Pregarten, kbw
Do., 13.	 Abend für Lektoren und 
Kommunionhelfer, 19:30, Pfarr-
heim
Fr., 14.	Kreuzwegandacht, eben-
falls am 21.3. und 28.3.
Fr., 14.	Familienfasttag 
Sa., 15. und So., 16. Gottesdienst 
zum Famili-enfasttag, Sammlung, 
Suppenessen 10:00 -12:00, KFB
Mi., 19.  Pfarrpatrozinium Hl. 
Josef, Festgottesdienst, 19:00
Sa., 22. Badefahrt, 13:00, KJS
So., 23.	Familiengottesdienst, 
9:15
Di., 25. Vortrag Dr. Schachl: 
„Was haben wir im Kopf?“, 
19:30. Hagenberg, kbw
So., 30.	Vorstellgottesdienst der 
Erstkommunionkinder mit 
Tauferinnerung, 9:15
So., 30.	9:30 Kleinkindergottes-
feier im Pfarrheim

April

Di., 1. Bußandacht, 19:00
Do., 3. Palmbesen- u. Türkränze-
binden, 19:00, Pfarrheim, KFB
Fr., 4.  Beicht- und Aus-
sprachemöglichkeit, ab 18:00
Sa., 5. Jugendliturgie, 19:15
Sa., 5. u. So. 6. 	Verkauf der 
Palmbesen und Türkränze
So., 6. Anbetungstag, Stille An-

betung ab 15:00, 19:00 Andacht
Mi., 9. 	Beicht- und Aus-
sprachemöglichkeit für ältere 
Menschen, ab 9:00, 10:00 Mess-
feier, anschließend Frühstück
Fr., 11. 	Osterkommunion, 10:00, 
Volksschule
Fr., 11., 19.30, Passionssingen mit 
Mühlviertler Dreier und Bläser-
quartett Eitzinger, kbw
Fr., 11.- Sa., 12. Firmwochenende 
in Königswiesen

Sa., 12.	Osterwerkstatt von Jung-
schar und Ministranten, 15:00
Sa., 12.	kein Gottesdienst
So., 13.	Palmsonntag, 9:15,Palm-
weihe – Treffpunkt am Vorplatz 
der Volksschule
So., 13.	Verkauf von Pinzen und 
Ostereiern, etc., KJS und Minis, 
nach dem Gottesdienst
So., 13.	„Guglhupfsonntag“ im 
Pfarrheim, Goldhaubengruppe 
und PGR

Mo., 14.-Sa., 19. Ratschen
Mi., 16.	MinistrantInnenprobe für 
Karwoche und Osterfeiertage, 
16:30
Do., 17.	Gründonnerstag, Messe 
vom letzten Abendmahl, 19:00, 
anschließend Ölbergandacht 		
in der Schlosskapelle
Fr., 18.	Karfreitag, Kreuzweg, 
15:00
Fr., 18.	Karfreitagsliturgie, 19:00, 
(bitte Blumen für die Kreuzvereh-
rung mitbringen)
Sa., 19.  Karsamstag, Anbetung 
beim Hl. Grab, ab 8:00 Möglich-
keit zur stillen Anbetung, gemein-
same Gebetsstunde von 14:30-
15:30, Schlosskapelle
Sa., 19.	Speisensegnung, 15:30, 
Pfarrkirche, KiLi
Sa., 19.	Osternacht – Auferste-
hungsfeier, 20:30, beginnend am 

Friedhof, bitte Taufkerze 
zur Tauferinnerung mitnehmen, 
anschließend Agape
So., 20.	Ostersonntag, Festgottes-
dienst, 9:15
Mo., 21. Ostermontag, Festgottes-
dienst,  9:15, Kameradschaftsbund
So., 27.	Kirchenkonzert Chor „Pro 
Musica“, 16:00, Pfarrkirche, kbw

Mai

Sa., 3. Ministrantenstunde, 14:30
Sa., 3. Jugendliturgie, 19:15
Mi., 14. Abend für Ehejubilare, 
19:30, Pfarrheim
Sa., 17.  Jungschar- und Mini-
Kino, 14:30, Pfarrheim
Sa., 24. Konzert mit Violine und 
Orgel, 20:00, kbw
Mo., 26. Bittprozession und An-
dacht, Kulm, 19:00
Di., 27.	Bittprozession und An-
dacht, Loibersdorf/Gauschitzberg, 
19:00
Do., 29. Christi Himmelfahrt, 
9:15 Gottesdienst und an-
schließend Prozession

Juni

So., 1. Anmeldeschluss Jung-
schar- und Mini-Lager
Sa., 7. Ministrantenstunde, 14:30
Sa., 7. Jugendliturgie und Über-
reichung der Firmkarte, 19:15
Mo., 9. 	Festgottesdienst für Ehe-
jubilare, 9:15
So., 15.	Erstkommunion, 9:15
Sa., 21.	Jungschar- und Ministran-
tenabschluss, (Uhrzeit steht noch 
nicht fest)
Sa., 28.	Pfarrfirmung, 10:00
Änderungen vorbehalten


